
 

 

 

 

Beschlüsse und Bericht der Gemeindeversammlung vom 
 
 

Donnerstag, 24. November 2022, 19.30 Uhr 
Aula Schulhaus Matte, Flüelen 

 
 

T r a k t a n d e n  
 
 

Traktandum 1; Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2023-2024 

 

Gestützt auf die Wahlanträge wählt die Gemeindeversammlung folgende Gemeindebehörden: 

 

Schulrat  (Wahlvorschlag durch Schulrat) 

 

Präsidentin Arnold-Tresch Vanessa, 1982, Höhenstrasse 51 neu, bisher Mitglied 

Mitglied Berger Roland, 1971, Obermattli 7 bisher 

Mitglied Böttcher Martin, 1981, Obermattli 2 neu auf Vorschlag M. Tresch 

Mitglied Steinegger-Ferrario Michèle, 1980, Seestr. 13 bisher 

Mitglied Zgraggen-Fullin Andrea, 1977, Höhenstr. 37 bisher 

 

Arnold Vanessa ersetzt den bisherigen Präsidenten Tresch Mischa. Böttcher Martin ersetzt 

die zur Präsidentin gewählte Arnold Vanessa. 

 

Rechnungsprüfungskommission  (Wahlvorschlag durch Rechnungsprüfungskommission) 

 

Präsident Poletti Christoph, 1956, Kirchstrasse 104 bisher 

Mitglieder Amrhein Hanspeter, 1948, Höhenstrasse 33 bisher 

 Arnold Pascal, 1977, Axenstrasse 73a bisher 

 Gisler Jörg, 1957, Höhenstrasse 33 bisher 

 Vollenweider Peter, 1956, Höhenstrasse 17a neu 

 

Vollenweider Peter ersetzt das austretende Mitglied Wyrsch Patrick. 

 

 

Traktandum 2; Wahlen für die Amtsdauer 2023-2026 

 

Gestützt auf die Wahlvorschläge werden gewählt: 

 

Baukommission  (Wahlvorschlag durch Baukommission) 
 

Präsident Denier Clemens, 1970, Höhenstrasse 16 bisher 

Mitglied Schumann Ivo, 1994, Bahnhofstrasse 8 neu 

Mitglied Zurfluh Guido, 1969, Dorfstrasse 12 bisher 



 

 

 

Schumann Ivo ersetzt das austretende Mitglied Eggimann Lukas. 

 

 
Gemeindepräsident Remo Baumann orientiert unter dem Traktandum Wahlen über weitere 

Wahlen, welche gestützt auf die Gesetzgebung, die Gemeindeordnung und die Verordnung 

über die Seerose – begleitet sein im Alter vorgenommen wurden:  

 

Gemeinderatswahlen Amtsdauer 2023-2024 (stille Wahl) auf 2 Jahre 

 Gemeindepräsident Andreas Feubli, Kirchstrasse 10 (bisher Mitglied) 

 Mitglied Tania Forrer, Dorfstrasse 25 (bisher) 

 Mitglied Heinz Gerig, Obermattli 4 (bisher) 

 Mitglied Schilter Karl, Dorfstrasse 6 (neu) 

 Mitglied Andreas Wipfli, Axenstrasse 100 (neu) 

 

 

Verwaltungsrat Seerose Amtsdauer 2023-2024 auf 2 Jahre 

- Präsident: Kunkel Michael, Altdorf (bisher) 

- Mitglied: Inderbitzin Monika, Seedorf (bisher) 

- Mitglied: Infanger Claudia, Seestrasse 49e (bisher) 

- Mitglied: Imhof Markus, Axenstrasse 22 (bisher) 

- Mitglied: Schuler Bernhard, Seestrasse 51c (bisher) 

 

 

Urnenbüro (Urnenwache) Amtsdauer 2023 – 2024 auf 2 Jahre 

 Exer-Herger Annelise, Seestrasse 31 (bisher) 

 Orglmeister Elisabeth, Sulzegg (bisher) 

 Steinegger-Ferrario Michèle, Seestrasse 13 (bisher) 

 Walker-Tresch Susanne, Axenstrasse 44 (bisher) 

 Walker Swen, Axenstrasse 44 (bisher) 

 Zezzi-Exer Tanja, Seestrasse 31 (bisher) 

 

 

Die auf Ende Jahr zurücktretenden Behördenmitglieder Tresch Mischa (4 Jahre Schulrat), 

Wyrsch Patrick (10 Jahre Rechnungsprüfungskommission), Eggimann Lukas (20 Jahre 

Baukommission, werden von der Versammlung mit Dank und einem Präsent für die in den 

Behörden und Kommissionen geleisteten Einsätze verabschiedet. 

 

 

Traktandum 3; Budgets für das Jahr 2023 

 
Bericht und Antrag des Gemeinderats: 

 

Gestützt auf die Bestimmungen der Gemeindeordnung (GO) unterbreitet der Gemeinderat die 

Budgets für das Jahr 2023.  

 

 

 

 



 

 

Zusammenfassend sehen die Zahlen der Budgets 2023 wie folgt aus: 

 

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag  Franken 

 
Einwohnergemeinde 

  
 8'226'100 

  
 7'239'600 

 
Mehraufwand 

  
 986'500 

Wasserversorgung 
 

 302'400  291'600 Mehraufwand  10'800 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen   

 
Einwohnergemeinde 

  
 2‘194'000 

  
 60'500 

 
Investitionsausgaben 

  
 2‘133‘500 

Wasserversorgung 
 

 0  0 Investitionsausgaben  0 

 

 

Festlegung Steuerfuss 

Gemäss Art. 2 Abs. 3 des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri setzt die Einwoh-

nergemeinde den Steuerfuss für natürliche Personen jeweils mit dem jährlichen Budget in Pro-

zenten der einfachen Steuer fest. Das Budget 2023 basiert auf einem unveränderten Steuer-

fuss von 93% der einfachen Steuer. Das vorwiegend durch hohe Abschreibungen, die einge-

tretene Teuerung und höhere Beschaffungskosten ausgewiesene Defizit kann mit dem vor-

handenen Eigenkapital gedeckt werden. Ebenfalls unverändert bleibt mit 0.01‰ der Kapital-

steuersatz für juristische Personen. 

 

 

Erfolgsrechnung Einwohnergemeinde 

Das Budget der Einwohnergemeinde rechnet mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 

986‘500.00. Aufgrund der eingetretenen Teuerung sind alle Löhne mit einem Teuerungszu-

schlag von 2.5% berechnet. Ebenfalls sind die Lohnanstiege sowie Dienstaltersgeschenke 

berücksichtigt. 

 

Das hohe, defizitäre Ergebnis liegt etwas über den Erwartungen gemäss Finanzplanung und 

begründet sich im Vergleich mit dem Vorjahresbudget vorwiegend mit zusätzlichem Abschrei-

bungsbedarf sowie höheren Lohn- und Beschaffungskosten. Nach wie vor ist ein Anstieg der 

Kosten im Bereich Bildung und Soziales zu verzeichnen. Die Langzeitpflegekosten steigen 

weiter. Auch bei den Kosten für wirtschaftliche Sozialhilfe sowie bei übrigen sozialen Beiträgen 

wird mit einem Mehraufwand gerechnet. 

 

Bei den Nettokosten des Finanz- und Lastenausgleichs ist im Vergleich mit den anderen Ge-

meinden ein leichter Rückgang zu erwarten. Die budgetierten Steuereinnahmen 2022 sollten 

mindestens erreicht werden. Aufgrund der Teuerung und dem allgemeinen Wachstum werden 

bei den Steuererträgen im Budget 2023 Mehreinnahmen von 1.5% veranschlagt. Gewisse Un-

sicherheiten bleiben jedoch weiterhin bestehen. 

 

 

Investitionsrechnung Einwohnergemeinde 

Das Budget 2023 rechnet mit Nettoinvestitionen von Fr. 2‘133‘500. Nebst den restlichen In-

vestitionen Sanierung Schulanlage Matte, beinhaltet das Investitionsbudget die Ersatzbe-

schaffung eines Gemeindefahrzeugs (gebundene Ausgabe). Aufgrund der langen Lieferfristen 

wird die Fahrzeugauslieferung jedoch erst im Jahr 2024 erfolgen. Weiter enthält das Budget 

die auf 2023 verschobene Sanierung der Bahnhofstrasse sowie die Restkosten der Entwick-

lungsplanung Seeufer.  



 

 

 

 

Erfolgsrechnung Wasserversorgung 

Die Erfolgsrechnung der Wasserversorgung budgetiert ein Defizit von Fr. 10‘800.00. Verant-

wortlich hierfür sind Kosten für die 10-Jahres-Revision der Turbine Kleinwasserkraftwerk 

Bodmi sowie diverse Planungskosten. Der Personalbedarf hat sich weitgehend eingependelt. 

Die Wassertaxen bleiben unverändert. 

 

Investitionsrechnung Wasserversorgung 

Im Jahr 2023 sind keine Investitionen vorgesehen. 

 

 

Vizepräsident Andreas Feubli vertritt die Budgetvorlage der Einwohnergemeinde. Nebst den 

allgemeinen Bemerkungen über Löhne, steigende Energiepreise, Entwicklung der Steuerein-

nahmen und den Finanz- und Lastenausgleich gibt er folgende zusätzliche Informationen zum 

Budget der Einwohnergemeinde: 

 

 

Bemerkungen zu den einzelnen Konten  

 

0 Allgemeine Verwaltung  

011.3132.00 Externe Revisionsstelle Rechnungsprüfung 2022 (alle 4-5 Jahre) 

022.3010.00 Verwaltungspersonal; zusätzliches Teilpensum Bauabteilung (20%) 

022.3133.00 Mehrkosten Nutzungsaufwand Informatik RZ Altdorf 

022.3611.30 Mehrkosten Kostenanteil Verbundaufgabe Steuern 

029.3144.00 Gemeindehaus; Ersatz FL-Beleuchtung, Reparatur Fenstersimse 

 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit  

150.3151.00 Feuerwehrmaterial; 10-Jahres Prüfung Pressluftflaschen 

 

2 Bildung  

217.3144.00 Rückbaukosten Spielplatz Rossstall 

217.3144.00 Einbau Sicherheitsrost Turnhalle Gehren 

217.4470.00 Vermietung Wohnhaus Matte nach Sanierung 

220.3636.00 Mehrkosten Unterricht Spital- und Psychiatrieschulen (zusätzliche Fälle) 

220.3636.10 Gemeindebeitrag Neubau und Sanierung Stiftung Papilio Altdorf 

 

3 Kultur, Sport und Freizeit  

342.3141.10 Minderaufwand Weihnachtsbeleuchtung (Stromsparmassnahme) 

 

4 Gesundheit  

412.3636.00 Mehrkosten Langzeitpflegefinanzierung 

 

5 Soziale Sicherheit  

545.3636.10 Mehrkosten familienexterne Kinderbetreuung (neue Fälle) 

572.3632.10 Anstieg Kosten Sicherstellung Nothilfe für abgewiesene Asylbewerber 

572.3637.00 Anstieg Kosten wirtschaftliche Sozialhilfe 

 



 

 

6 Verkehr  

615.3131.00 Gemeindeanteil Projekt Schutzmassnahmen Seehochwasser 

615.4240.10 Minderertrag Parkplatzgebühren (Kantonsbahnhof Altdorf) 

615.3631.00 Leistungsvereinbarung Unterhalt Bushaltestelle Hauptplatz 

 

9 Finanzen und Steuern 

961.3401.00 Anstieg Zinsaufwand für Fremdkapital 

 

 

Informationen zu Investitionsvorhaben 

 

Ersatz Fahrzeug Werkdienst: Die Investition ist im Budget 2023 vorgesehen, um die Fahr-

zeugbestellung auszulösen. Aufgrund der langen Lieferfristen wird die Auslieferung erst auf 

2024 erwartet. Daher sind im Budget 2023 auch keine Abschreibungen enthalten, da die Nut-

zung erst auf das Jahr 2024 erfolgt. 

 

Sanierung Bahnhofstrasse: Diese Investition war bereits im Budget 2023 enthalten, musste 

jedoch ins Jahr 2023 verschoben werden. Es handelt sich um eine gebundene Ausgabe. Die 

Sanierung erfolgt mit dem Einbau eines Dünnschichtbelags (Kaltmikrobelag). Dadurch verlän-

gert sich die Lebensdauer der Strasse.  

 

 

Lukas Eggimann, Chef Wasserversorgung stellt das Budget der Wasserversorgung vor. Die-

ses bewegt sich im Rahmen der Vorjahre und beinhaltet keine erwähnenswerten Ausgaben 

oder Einnahmen. Zusätzlich hält er Rückblick über die ausgeführten Projekte der Wasserver-

sorgung in diesem Jahr. Weiter informiert er an dieser Stelle über das Projekt Ersatz Quell-

wasserableitung Gruonbergli. Diese Informationen sind unter dem Traktandum Orientierungen 

protokolliert. 

 

 

Im Rahmen der Diskussion zum Budget der Einwohnergemeinde wird aus der Versammlung 

ein Antrag gestellt, auf den Rückbau des Spielplatzes Rossstall sei zu verzichten. Die Budget-

position soll beibehalten, darf jedoch nicht für den Rückbau verwendet werden. Der Gemein-

derat soll beauftragt werden, ein Konzept für die Beibehaltung des Spielplatzes auszuarbeiten 

und an der nächsten Versammlung zur Beschlussfassung vorzulegen. Dem Antrag wird sei-

tens der Versammlung entsprochen. 

 

 

 

Antrag: Unter Berücksichtigung des angenommenen Änderungsantrags zum Spielplatz Ross-

stall und gestützt auf die Begutachtung durch die Rechnungsprüfungskommission wird den 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern beantragt, den Steuerfuss und den Kapitalsteuersatz 

unverändert zu belassen sowie die Budgets 2023 zu genehmigen. 

 

 

Beschluss Budget: 
 
1. Der Steuerfuss für natürliche Personen wird für das Jahr 2023 unverändert auf 93% der 

einfachen Steuer festgesetzt. 

 



 

 

2. Der Kapitalsteuersatz für juristische Personen wird für das Jahr 2023 unverändert auf 0.01 

Promille festgesetzt. 

 

3. Die Gemeindeversammlung genehmigt ohne Gegenstimme folgende Budgets für das Jahr 

2023: 

 

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag  Franken 

 
Einwohnergemeinde 

  
 8'226'100 

  
 7'239'600 

 
Mehraufwand 

  
 986'500 

Wasserversorgung 
 

 302'400  291'600 Mehraufwand  10'800 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen   

 
Einwohnergemeinde 

  
 2‘194'000 

  
 60'500 

 
Investitionsausgaben 

  
 2‘133‘500 

Wasserversorgung 
 

 0  0 Investitionsausgaben  0 

 

 

 

Traktandum 4; Genehmigung Neufassung Verordnung über die Wasserversor-

gung (WVV) 

 

Bericht und Antrag des Gemeinderats: 

 

Per 1. Januar 2020 ist die neue Gemeindeordnung (GO) in Kraft getreten. Bei der anschlies-

senden Überprüfung der Rechtserlasse der Gemeinde wurde festgestellt, dass bei den recht-

lichen Grundlagen der Wasserversorgung Flüelen Änderungs- und Anpassungsbedarf be-

steht. 

 

Die vorliegende Neufassung der Verordnung über die Wasserversorgung (WVV) wurde inhalt-

lich dem übergeordneten Recht angepasst. Die Aufgaben der Wasserversorgungskommission 

wurden aufgrund der aktuellen Gegebenheiten ergänzt. Wichtige Bestimmungen des Regle-

ments wurden auf Stufe Verordnung gehoben und integriert. Aufgrund der vorgenommenen 

Anpassungen und Ergänzungen drängt sich eine Gesamtrevision auf. Die gesamte Verord-

nung ist neu zu erlassen. 

 

Gestützt auf Artikel 20 Abs. 4 WVV erlässt die Wasserversorgungskommission für die Ausfüh-

rung der Wasserversorgungsanlagen sowie deren Betrieb und Unterhalt ein Reglement. Das 

von der Wasserversorgungskommission ebenfalls revidierte Reglement über die Wasserver-

sorgung (WVR) soll gleichzeitig mit der neuen WVV auf den 1. Januar 2023 in Kraft gesetzt 

werden. 

 

Eine Anpassung der Tarifordnung der Wasserversorgung (WVT) ist nicht erforderlich. 

 

 

Lukas Eggimann, Vertreter der Wasserversorgungskommission erläutert die Vorlage. Ge-

genüber der alten Fassung sind keine wesentlichen Inhaltsveränderungen auszumachen. Es 

erfolgen weitgehend Anpassungen an das übergeordnete Recht. Die Vorlage wurde durch den 

Rechtsdienst des Kantons geprüft. Die Tarifordnung erfährt keine Veränderung. 

 



 

 

Im Rahmen der Diskussion wird aus der Versammlung ein Antrag auf Rückweisung bzw. Ab-

lehnung der Vorlage gestellt. 

 

 

Antrag: Gemeinderat und Wasserversorgungskommission beantragen den Stimmbürgerin-

nen und Stimmbürgern, die Neufassung der Verordnung über die Wasserversorgung (WVV) 

zu beschliessen. 

 

 

Beschluss: Die Neufassung der Verordnung über die Wasserversorgung (WVV) wird mit 50 

Ja-Stimmen zu 5 Nein-Stimmen genehmigt. Die WVV wird auf den 1. Januar 2023 in Kraft 

gesetzt. 

 

 

 

Traktandum 5; Orientierungen 

 

a) Laufende Investitionen 

 

– Entwicklungsplanung Seeufer 1. Etappe; Der Gemeinderat hat für die Erarbeitung der 

Entwicklungsplanung eine Projektgruppe, bestehend aus 16 Personen (Gewerbevertreter, 

Tourismusvertreter, Liegenschaftsvertreter, interessierte Personen aus der Bevölkerung) 

eingesetzt. Unter Federführung der beauftragten Planungsfirma Planwerkstadt AG wurden 

bisher 2 Workshops durchgeführt. Dabei wurde der Betrachtungsperimeter in Teilgebiete 

unterteilt und die Intensitäten möglicher Entwicklungsstufen in Zielfeldern erarbeitet. Nun 

wird ein Freiraumkonzept mit Grundsätzen und Prinzipien erstellt. Es ist geplant, der Be-

völkerung die Resultate der Planung im ersten Halbjahr 2023 vorzustellen.  

 

Im Zusammenhang mit der Entwicklungsplanung laufen derzeit auch Verhandlungen mit 

dem Kanton über einen Landabtausch Bushaltestelle Hauptplatz und Quaianlage See-

strasse. Kommt eine Einigung zustande, kann die Gemeindeversammlung darüber anläss-

lich der nächsten Gemeindeversammlung befinden. 

 

- Verbreiterung und Sanierung Seestrassenzufahrt zur Unterführung Strandbad; Die 

Bau- und Sanierungsarbeiten konnten abgeschlossen werden. Das Resultat zeigt eine 

markante Verbesserung für alle Strassennutzenden. Signalisationen und Markierungen 

wurden nochmals überprüft. Auf der Zufahrt gilt Tempo 30 und somit Rechtsvortritt. Wenn 

sich alle Verkehrsteilnehmer an die Vorschriften halten, gibt es keine Probleme. Aufgrund 

fehlender Wirkung ist auf Markierungen und auf die Montage von Verkehrsspiegel zu ver-

zichten. Die Signalisation des Fahrverbots (Zubringerdienst gestattet) wird verdoppelt. Die 

Sichtbarkeit wird dadurch verbessert. Die Situation wird nun beobachtet. 

 

 Sanierung Schulanlage Matte 

Während der Herbstferien konnte die Schule das sanierte Gebäude beziehen und den or-

dentlichen Schulunterricht aufnehmen. Auch die Vereine können die Räumlichkeiten wie-

der nutzen. Aktuell laufen noch Umgebungsarbeiten sowie Arbeiten für den Hochwasser-

schutz durch den Kanton. Begonnen hat auch die Sanierung des Wohnhauses Matte. Die-

ses wird per 1. März 2022 vermietet. Aufgrund der Bauteuerung ist aus heutiger Sicht mit 

Mehrkosten im Bereich von 1 – 2 Prozent zu rechnen. 

 



 

 

Am Samstag, 15. April 2023 wird das ausgeführte Projekt der Bevölkerung mit einem Tag 

der offenen Tür und einer offiziellen Einweihung vorgestellt. Seitens der Schule werden 

dabei Vorführungen als Abschluss einer Theaterprojektwoche aufgeführt. 

 

 Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeuge 

Die Ersatzbeschaffung der Feuerwehrfahrzeuge konnte abgeschlossen werden. Die Fahr-

zeuge sind in Betrieb und wurden am Chilbisonntag der Bevölkerung präsentiert und ein-

geweiht. Die alten Fahrzeuge konnten verkauft werden. Der zur Verfügung stehende Kredit 

wurde eingehalten. 

 

 Bahnhofstrasse 

Die Belagsanierung musste auf Frühling 2023 verschoben werden. Gleichzeitig wird die 

Gleisquerung für Velofahrende verbessert. Begonnen haben kürzlich die Arbeiten für die 

Sicherheitsmassnahmen Bahnanlieferungen Schüttmaterial zweite Gotthardröhre beim 

Knoten Schützenhaus. Die Ausführung obliegt dem ASTRA und führt zu vorübergehenden 

Behinderungen bei der Strassennutzung. 

 

 

b) Diverse Ratsgeschäfte 

 

 Wasserversorgung Flüelen 

Über das Projekt „Ableitung Gruonbergliquellen mit Trinkwasserkraftwerk“ und das diesbe-

zügliche Vorgehen hat die Wasserversorgung bereits im Rahmen der Budgetpräsentation 

2023 informiert. Bereits 2018 wurde öffentlich informiert, dass ein Projekt erarbeitet wird. 

Infolge fehlender Subventionen wurde das Vorhaben jedoch zurückgestellt. Da ab 1. Ja-

nuar 2023 wieder Subventionsgesuche eingereicht werden können (Voraussetzung Vor-

liegen einer Baubewilligung), wurde ein Ausführungsprojekt erarbeitet. Dieses wird bereits 

am 25. November 2022 im Amtsblatt publiziert. Das Projekt beinhaltet den Ersatz der Was-

serleitung, zusätzliche Hydranten sowie eine Turbine zur Stromerzeugung beim Sandfang 

Kohlplatz. Ein entsprechendes Kreditbegehren ist auf die Herbstgemeindeversammlung 

2023 zu erwarten. 

 

 Seerose – begleitet sein im Alter 

Der Gemeinderat hat kürzlich das Budget 2023 der Seerose – begleitet sein im Alter ge-

nehmigt. Das Budget rechnet mit einem Defizit von Fr. 14‘100.00. Die Aufenthalts-und Be-

treuungstaxen werden den aktuellen Verhältnissen angepasst und leicht erhöht. 

 

 Ukraine-Flüchtlinge 

Der Kanton Uri hat das ehemalige Hotel Sternen gemietet und für eine temporäre Flücht-

lingsunterkunft für Ukraine-Flüchtlinge bereitgestellt. Die Anlage wurde für eine befristete 

Nutzung freigegeben. Ein Bezug soll gemäss Angabe in nächster Zeit erfolgen. Die Be-

treuung der Flüchtlinge erfolgt durch das Schweizerische Rote Kreuz. 

 

 Strommangellage 

Der Gemeinderat hat sich mit der drohenden Strommangellage befasst. Verschiedene 

Massnahmen sowie eine Sensibilisierung zum Energiesparen wurden gemeindeintern 

kommuniziert. Die öffentliche Weihnachtsbeleuchtung wird in diesem Jahr auf den Tan-

nenbaum bei der alten Kirche reduziert. Der Gemeinderat legt nun den Fokus auf eine 

Betriebsoptimierung bei den Gemeindeinfrastrukturen. Die Bevölkerung wird aufgerufen, 

sich ebenfalls mit Energiesparmassnahmen auseinanderzusetzen. 

 



 

 

 Altlastensanierung Kugelfang Schiessanlage 

Die erfolgten altlastenrechtlichen Untersuchungen haben aufgezeigt, dass der Kugelfang 

vermutlich in den nächsten 5 Jahren saniert werden muss. Eine entsprechende Verfügung 

Amt für Umweltschutz wird nächstens erwartet. Die Gesamtkosten für die Sanierung wer-

den auf Fr. 460‘000.00 geschätzt. Nach Abzug der verschiedenen Beteiligungen werden 

der Gemeinde als Grundeigentümerin davon rund Fr. 100‘000.00 verbleiben. Dieser Be-

trag hat der Gemeinderat im Investitionsbudget für das Jahr 2027 eingestellt. 

 

 Richtplananpassung 2022 

Derzeit läuft die öffentliche Mitwirkung zur Richtplananpassung 2022 des Kantons. Dabei 

geht es auch um die Aufnahme einer Umlademöglichkeit von Bahnschotter vom See auf 

die Schiene im Bereich des Industriegebiets in Flüelen. Der Gemeinderat wird dies genau 

analysieren und entsprechende Forderungen stellen.  

 

 Verkehrsbehinderungen Obere Kirchstrasse 

Aufgrund verschiedener, bewilligter Bauvorhaben wird es auf der Oberen Kirchstrasse in 

nächster Zeit zu Verkehrsbehinderungen kommen. Die Bauherrschaften sind verpflichtet, 

kurzzeitige Sperrungen vorgängig anzukünden und die Anwohnerschaft zu informieren. 

 

 Jugendtreff in Flüelen 

Seit Jahren besteht eine Zusammenarbeit mit der offenen Jugendarbeit Altdorf. Im Rah-

men dieser Zusammenarbeit wird eine Wiederinbetriebnahme des Jugendlokals im Bunker 

Gehren geprüft. Dieser soll unter Führung der offenen Jugendarbeit betrieben werden. 

Derzeit wird noch eine Bedürfnisabklärung bei den Jugendlichen vorgenommen. Eine ent-

sprechende Umsetzung mit Kostenfolge würde der Gemeindeversammlung im Frühling 

2023 zur Beschlussfassung vorgelegt. 

 

 Neues kantonales Bildungsgesetz 

Am 25. September 2022 hat das Urner Stimmvolk das neue Bildungsgesetz angenommen. 

Dieses soll im Jahr 2023 in Kraft gesetzt werden. Neu haben die Gemeinden, als Träge-

rinnen der Volksschule den Zugang zu Schulsozialarbeit und die Förderung von Tages-

strukturen sicherzustellen. Gemeinderat und Schulrat werden sich mit der Umsetzung auf 

Gemeindestufe befassen. 

 

 

 

Flüelen, 25. November 2022 EINWOHNERGEMEINDERAT  FLÜELEN 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
Remo Baumann Rico Vanoli 


